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Die Rundgotix (Rotunda) entwiqelte ∂ im 

14. Jahrhundert in Italien al+ Antwort auf die 

Gotix (Te≈tura), deren Formen dort al+ zu 

yreng und eqig empfunden wurden. So ver-

zictet Íe auf die oben und unten rautenähnli-

cen Abxlü^e der Scä#e, läu# breiter und iy 

be^er le+bar al+ die Gotix. Ihr Er kennung+-

bucyabe iy da+ zweiyöqige „a“ mit klein ge-

haltenem Unterteil.

Erhard Ratdolt (geb. 1447 in Aug+burg 

und ebendort 1527 geyorben), wanderte 1462 

nac Italien au+ und gründete zusammen mit 

zwei anderen Deutxen 1475 in Venedig eine 

Druqerei. Ratdolt, der ∂ bald mit seinen 

Scri#xni†en und Druqen einen Namen 

gemact ha†e, kehrte 1485 nac Aug+ burg zu-

rüq und eröƒnete dort wieder eine Druqerei. 

Ery mit seinen au+ Italien mitgebracten 

Scri#en — da+ bekannte Muyerblatt Rat-

dolt+ von 1486 zeigt neben anderen auc zehn 

Rotundaformen — wurde die Rundgotix ge-

gen die beherrxende Gotix konkurrenzfähig, 

bi+ dann beide ab 1520 von der neuen Fraktur 

fay vö¬ig verdrängt wurden.

Um 1900 seΩte ∂ der Druqer Heinric 

Wa¬au au+ Mainz für die Wiederbelebung der 

Rund gotix ein, und so nannte Rudolf Koc 

ihm zu Ehren seine 1925–1935 entyandene 

rundgotixe Scri# auc „Wa¬au“.

Mit der von ihm 1989 entworfenen Rat-

dolt-Rotunda hat Dipl.-Ing. Wolfgang Hendl-

meier den Versuc gewagt, eine neuzeitlice 

Rund gotix zu xaƒen, die für den MengensaΩ 

geeignet und auc für Frakturungewohnte gut 

le+bar iy. So Índ die Bucyaben f und s drei-

yuÏg gehalten und k , K, w, W sowie Z den 

Anti∆uaformen angepaßt. Wenn auc hiyori-

xen Formen nacempfunden, iy da+ A doc 

gewöhnung+bedür#ig. Auc andere Groß buc-

yaben wie F oder N ließen ∂ meiner Meinung 

nac ander+ geyalten.

In+gesamt zeigt die Ratdolt-Rotunda je-

doc ein ruhige+ und klare+ Scri#bild, wirkt  

keine+weg+ altertümlic und läßt ∂ daher für 

viele Anlä^e verwenden, zumal e+ auc einen 

halb fe†en Scni† für Au+zeicnungen gibt.
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Ratdolt-Rotunda normal und halbfe†, 14 Punkt
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